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Aus dem Inhalt 
 

Ärztenotdienst 

BEV -Grundstücksdatenbank 

Ferienspiel 2012 

„RADLrekordTAG“ 

Musikschule Thayaland 

Kulturverein 

Zivilschutzprobealarm 

Radprojekt „Thayarunde“ 

Veranstaltungen 
 

 
 

 

Vernissage zur Ausstellung 

„TÜRME UND GERÜSTE“ 
keramische Objekte von 
Franz Josef Altenburg 

 

Freitag, 14. Sept. 2012 um 19.00 Uhr 
im Kulturkeller im Schloss Dobersberg 

 

Musikalische Umrahmung durch 
die Gruppe „fiddl ma“ 

 

Im Anschluss wird zu einem Buffet geladen 
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Ärztenotdienst 
 

Ärztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst 
 

15. u. 16. Sept. 2012 Dr. Hutzler Thaya  02842/53360 
22. u. 23. Sept. 2012 Dr. Dörrer Dobersberg  02843/2224 
29. u. 30. Sept. 2012 Dr. Hutzler Thaya  02842/53360 

6. u. 7. Okt. 2012 Dr. Dörrer Dobersberg  02843/2224 
13. u. 14. Okt. 2012 Dr. Strachwitz Kautzen  02864/2420 
20. u. 21. Okt. 2012 Dr. Hutzler Thaya  02842/53360 

26. Okt. 2012 Dr. Strachwitz Kautzen  02864/2420 
27. u. 28. Okt. 2012 Dr. Dörrer Dobersberg  02843/2224 

 
Zahnärztlicher und dentistischer Wochenend- und Feiertagsdienst 
 

Die Notdienste der NÖ Zahnärzte an Wochenenden und Feiertagen sind im Internet unter 
http://noe.zahnaerztekammer.at (Menü Notdienste) abrufbar. Der Einstieg kann auch über die Homepage 
der Marktgemeinde Dobersberg www.dobersberg.gv.at erfolgen. 
 
 

Aktuelle Informationen 
 

Rattenbekämpfung 

 

 
 

Mit Verordnung des Gemeinderates wurde eine 
planmäßige Bekämpfung der Ratten im gesamten 
Gemeindegebiet angeordnet. 
Die Kosten der Rattenvertilgung sind vom 
Eigentümer (Pächter oder Nutzungsberechtigtem) zu 
tragen. Sie betragen je nach Größe des Gebäudes 
bzw. Hauses € 7,50 bis € 15,00 inkl. MwSt. Wo eine 
Pauschalierung nicht möglich ist (z.B. bei 
Großobjekten), wird das verbrauchte Ködermaterial 
und die aufgewendete Arbeitszeit wie folgt 
verrechnet: 
 

1 kg Ködermaterial ... € 10,80 inkl. MwSt. 
1 Std Arbeitszeit     ... € 32,50 inkl. MwSt. 
 

Die Bezahlung der Kosten hat unmittelbar an den 
Schädlingsbekämpfer zu erfolgen. 
Mit der Durchführung der Vertilgungsaktion wurde die 
Firma Michael Singer Assanierungsgesellschaft 
GmbH & CoKG, 1120 Wien beauftragt, die ab 
November die Arbeiten durchführen wird. 
Sämtliche Eigentümer sind verpflichtet den 
behördlichen Anordnungen sowie den einschlägigen 
Anweisungen des bestellten Leiters der 
Vertilgungsarbeiten und dessen Gehilfen genau zu 
befolgen, ihnen das Betreten der Häuser und 
Grundstücke zu gestatten und die erforderlichen 
Auskünfte zu erteilen. 
 
 

Caritas eröffnet neue 

Sozialstation 
 

Die Caritas der Diözese Sankt 
Pölten betreibt bereits seit 
Oktober 1998 in der Karlsteiner 
Straße eine Sozialstation für 
Betreuen und Pflegen zu 
Hause. Im Frühjahr 2012 
übersiedelte die Sozialstation 
an den neuen Standort 

Dobersberg Hauptplatz 4. 
Die feierliche Segnung und Eröffnung der neuen 
Sozialstation findet am Montag, 17. Sept. 2012 um 
15 Uhr statt, wozu auch die Bevölkerung sehr 
herzlich eingeladen ist. 
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Aktuelle Informationen 
 

Fischereigrundkurs in 

Raabs 
 

Am Samstag, 24. Nov. 2012 
findet von 9.00 bis ca. 13.00 
Uhr (Kursaufnahme bis 8.45 
Uhr) im Jugend- und 
Familiengästehaus (JUFA) 

Raabs, Hamerlingstraße 8, 
der 18. Fischereigrundkurs statt. 

Nach Absolvierung des Fischereigrundkurses 
erhalten Sie die „Amtliche Fischerkarte“ für 
Niederösterreich, mit der Sie Fischereilizenzen in 
ganz Niederösterreich erwerben können. 
Kosten: Kursgebühr für Erwachsene € 60,-, 
Kursgebühr für Minderjährige (10.-14. LJ) € 30,-, 
Gebühr für die erstmalige Ausstellung € 10,30, 
Gebühr als Fischerkartenabgabe für das laufende 
Jahr € 24,50 Kursanmeldungen sind bis spätestens 
1. Oktober 2012 möglich. 
Weitere Information und Anmeldeformulare sind bei 
der Stadtgemeinde Raabs an der Thaya, Frau 
Simone Erhart, simone.erhart@raabs-thaya.gv.at, 
Tel. 02846/365-14 erhältlich. 
 
 

3. Platz bei Bewerb 

„Blühendes NÖ“ 
 

 
 

Auch heuer waren die Juroren wieder vom großen 
Engagement der vielen Blumenfreunde in den 
Gemeinden beindruckt, die trotz diverser 
Wetterkapriolen wie Kälte- und Hitzewellen wieder 
ihre Orte in ein Blütenmeer verwandelten. 
Wie bereits in den Vorjahren beteiligte sich auch 
Dobersberg wiederum an diesem Bewerb und konnte 
im Waldviertel in der Gruppe 1 (bis 800 EW) den 

hervorragenden 3. Platz nach Großschönau, das 
auch Landessieger wurde, und Hollenbach erringen. 
Weitere Landessieger wurden Ungerndorf (Kleinst-
gemeinden), Enzersfeld (bis 3000 EW) und 
Klosterneuburg (über 3000 EW). 
Die Initiatoren der Aktion sind immer wieder 
begeistert wie die gemeinsame Blumenpflege in 
vielen Orten auch zu einem starken 
Zusammengehörigkeitsgefühl in der Bevölkerung 
beiträgt. Viele fleißige Hobby- und Profigärtner haben 
auch dieses Jahr in den Orten entsprechend dem 
Motto der Aktion "Blühendes Niederösterreich - 
miteinander – füreinander" für blumengeschmückte 
Orte gesorgt. 
Besonders hervorzuheben sind die Mitglieder des 
Dorferneuerungsvereines „Dobersberg – Aktiv“ mit 
Obmann GGR Norbert Pölzl. 
 
 

Erste Hilfe bei 

Kindernotfällen 
 

Bei diesem 8-stündigen Erste 
Hilfe-Kurs geht es um die 
richtigen Handgriffe, wenn ein 
Kind einen Notfall erleidet. Die 
Kurstage sind am 11. und 12. 
Okt. 2012 jeweils von 18.00 bis 
22.00 Uhr im Gasthaus Handl. 
Der Kurs wird vom Roten Kreuz 
Waidhofen/Thaya durchgeführt, 
für die Organisation ist Jugend-
gemeinderat Michael Meier 
zuständig. 

Anmeldungen sind beim Gemeindeamt Dobersberg, 
3843 Dobersberg, Schloßgasse 1,  02843/2332 
oder E-Mail gemeinde@dobersberg.gv.at möglich. 
Der Kursbeitrag beträgt € 20,00 je Person. Die 
Mindestteilnehmerzahl beträgt 14 Personen. Es 
können max. 30 Personen teilnehmen. 
 
 

Garage zu vermieten 
 

Die Marktgemeinde Dobersberg 
schreibt eine Garage mit ca. 
25 m² Nutzfläche im ehem. 
Brennereigebäude, 3843 
Dobersberg, Lagerhausstraße 
zur Vermietung aus. 

Interessenten können sich während der Amtsstunden 
im Gemeindeamt Dobersberg, 3843 Dobersberg, 
Schloßgasse 1,  02843/2332 oder E-Mail 
gemeinde@dobersberg.gv.at melden. 

Foto: LK NÖ 

mailto:gemeinde@dobersberg.gv.at
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Aktuelles 
 

Neue Grundstücksdatenbank in Betrieb, 

Kontrolle der Grenzkatastergrundstücke 

 

 
 

Mit der Grundbuchumstellung gibt es nun auch für die 
Gemeindebürger einiges zu tun: Am 7. Mai 2012 
wurde die neue Grundstücksdatenbank (GDB) in 
Betrieb genommen. Mit dieser Inbetriebnahme 
erfolgte eine vollständige Übertragung bzw. 
Umschreibung aller bestehenden Daten sämtlicher 
rund elf Millionen österreichischen Grundstücke in die 
neue Datenbank. Davon sind rund eine Million 
Grundstücke in einer besonderen Form rechtlich 
gesichert: Sie sind bereits im Grenzkataster 
einverleibt. Diese Einverleibung wird im 
Grundstücksverzeichnis mit der Kennzeichnung „G“ 
neben der Grundstücksnummer nachgewiesen. Bei 
Grundstücken ohne diesen erhöhten Rechtsschutz 
fehlt die Kennzeichnung „G“. 
 

 
 

In § 57 Abs. 9 Vermessungsgesetz wird die 
angeführte Umschreibung wie folgt festgelegt: 
 

„Mit erfolgter Umschreibung des Grundbuches 
gemäß § 2a Abs. 1 GUG [Grundbuchsumstellungs-
gesetz] sind je Katastralgemeinde alle um-
geschriebenen Grundstücke im Amtsblatt für das 
Vermessungswesen kundzumachen. Innerhalb von 
sechs Monaten nach dieser Kundmachung können 
die betroffenen Eigentümer Rechtsmittel oder 
Rechtsbehelfe hinsichtlich der Richtigkeit der 
Grenzkatastereigenschaft der umgeschriebenen 
Grundstücke beim Vermessungsamt erheben. Nach 
Ablauf von sechs Monaten nach Kundmachung im 

Amtsblatt für das Vermessungswesen können keine 
Rechtsmittel oder Rechtsbehelfe mehr gegen die 
Einverleibung eines Grundstückes in den 
Grenzkataster mehr erhoben werden.“ 
 

Kontrolle der Kennzeichnung wichtig 
 

Alle Grundeigentümer sind nun aufgefordert, 
nachzukontrollieren, ob ihr Grundstück richtig 
gekennzeichnet ist, denn nach Ablauf von sechs 
Monaten nach der Kundmachung im Amtsblatt für 
das Vermessungswesen (also bis Ende November 
2012) können keine Rechtsmittel oder Rechtsbehelfe 
mehr gegen die Einverleibung eines Grundstücks in 
den Grenzkataster mehr erhoben werden. 
 

Kontrolle online möglich 
 

Die Kontrolle Ihres Grundstücks geht relativ einfach 
über die Homepage des Bundesamts für Eich- und 
Vermessungswesen (BEV) www.bev.gv.at oder direkt 
in den Vermessungsämtern des BEV. Online reicht 
es, das PDF für Ihren Bezirk zu öffnen, nach der 
richtigen Grundstücksnummer zu suchen und zu 
kontrollieren, ob Ihr Grundstück richtig 
gekennzeichnet (mit oder ohne "G") ist. Sollten Sie 
feststellen, dass Ihr Grundstück nicht richtig 
gekennzeichnet ist, wenden Sie sich bitte innerhalb 
der Frist von sechs Monaten ab dem 1. Juni 2012 
(bis 30. November 2012) zur Richtigstellung der 
Eintragung an Ihr BEV-Vermessungsamt. 
 

Für weitere Informationen steht das BEV-
Vermessungsamt Gmünd, Tel. 02852/52602, E-Mail 
gmuend@bev.gv.at gerne zur Verfügung. 
 

 

USV Raika 

Dobersberg 
 

 

EINLADUNG zum 

Sportlerheurigen 

am 15. und 16. Sept. 2012 

am Sportplatz Dobersberg 

 
 

Auf Ihren Besuch freut sich der 

Sportverein USV Raika Dobersberg 
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Aktuelles 
 

Änderungen bei 

Anschlusstaxi und 

Anrufsammeltaxi 
 

Seit Dezember 2007 bieten wir als eine von sechs 
Gemeinden im Bezirk ergänzend zum öffentlichen 
Verkehr ein Anrufsammeltaxi (fährt im 
Gemeindegebiet) und ein Anschlusstaxi zum Bahnhof 
Göpfritz/Wild. 
Beim Anschlusstaxi wurden nun die Fahrzeiten dem 
Fahrgastaufkommen angepasst. Ab 1. Sept. 2012 gilt 
daher folgender Fahrplan: 
 

 
 

Beim Anrufsammeltaxi wird neben dem Tarif des 
Verkehrsverbundes (VVNB) noch ein Komfort-
zuschlag von € 1,50 verrechnet, eine Fahrt kostet 
somit ab 1. Sept. 2012 € 3,40. Mit einer gültigen 
VVNB-Zeitkarte für die betreffende Strecke bezahlen 
Sie nur den Komfortzuschlag. Das Ticket erhalten Sie 
direkt bei Ihrem Chauffeur. 
Weitere Auskünfte sind beim Verein Zukunftsraum 
Thayaland unter 02843/26135, office@thayaland.at 
und www.thayaland.at erhältlich. 
 
 

Musterung in 

St. Pölten 
 

Die Stellungspflichtigen des Jahrganges 1994 haben 
sich heuer am 23. und 24. August 2012 in St. Pölten 
in der Hesserkaserne zur Musterung eingefunden.  

Von der Marktgemeinde Dobersberg wurde 
gemeinsam mit anderen Gemeinden des Bezirkes ein 
Bustransfer für die Rekruten organisiert.  
Nach der Rückkehr wurden die Rekruten vom 
Bürgermeister Reinhard Deimel und vom Vize-
Bürgermeister Karl Pabisch empfangen und zu einem 
Essen eingeladen. 
 

 
 

Sebastian Traxler, Kevin Krist, Florian Schmied, Patrick 
Macho und Jakob Bauer mit Bgm. Reinhard Deimel und 
Vbgm. Karl Pabisch (nicht am Foto: Daniel Goldnagl und 
Christoph Eggenberger) 

 
 

Neue Öffnungszeiten 

bei Raika Dobersberg 
 

Die Raiffeisenkasse Dobersberg-Waldkirchen bemüht 
sich bestmöglichen Service zu bieten. Entsprechend 
einer Umfrage wurden nun die Öffnungszeiten den 
Bedürfnissen der Kunden besser angepasst. 
Ab 1. Oktober 2012 gelten daher in Dobersberg 
folgende Schalteröffnungszeiten: 
 

 Vormittag Nachmittag 

Montag 08.00 – 12.00 h 13.00 – 16.00 h 
Dienstag 08.00 – 12.00 h 13.00 – 16.00 h 
Mittwoch 08.00 – 12.00 h Beratungszeit 
Donnerstag 08.00 – 12.00 h 13.00 – 16.00 h 
Freitag 08.00 – 16.00 h durchgehend geöffnet! 
 

Neue Beratungszeit: Montag – Freitag 07.00 – 19.00 h 
 nach vorheriger Terminvereinbarung! 
 

Mit diesen neuen Schalter- und Beratungszeiten 
können wir Ihnen unsere Bankdienstleistungen 
zukünftig noch flexibler anbieten und somit noch 
besser auf Ihre persönlichen Wünsche eingehen! 
Gerne laden wir Sie auch zur diesjährigen Weltspar-
woche vom 22. – 31. Oktober 2012 in unsere 
Kassenräume ein. In diesem Zeitraum haben wir in 
Dobersberg auch am Mittwochnachmittag von 13 – 
16 Uhr für Sie geöffnet! 
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Aktuelles 
 

Karl Pabisch - 

Ökonomierat 
 

Über Antrag des Präsidiums der NÖ Landes-
Landwirtschaftskammer hat Bundespräsident Dr. 
Heinz Fischer die höchste Auszeichnung, die ein 
Land- und Forstwirt erhalten kann, den Berufstitel 
„Ökonomierat“, an Vbgm. Karl Pabisch verliehen. 
Die feierliche Überreichung des Dekrets erfolgte am 
3. Sept. 2012 durch Bundesminister DI Nikolaus 
Berlakovich in Wien. 
Die Marktgemeinde Dobersberg gratuliert sehr 
herzlich zu dieser Auszeichnung, womit die 
langjährige verdienstvolle Tätigkeit von Vbgm. 
Pabisch in der Landwirtschaftskammer NÖ eine 
würdige Anerkennung gefunden hat. 
Ein Foto der Verleihung war bis Redaktionsschluss 
leider noch nicht verfügbar und wird nachgereicht. 
 
 

Herbstprogramm des 

Kulturvereins 
 

Nach einer wieder überaus 
erfolgreichen Frühjahrssaison 
startet der Kulturverein am  
8. Sept. mit einer „Handmade 
Night“ in Kooperation mit dem 
Verein LiMuPic sein 
Herbstprogramm im Kultur-
keller. Am 14. Sept. folgt bereits 
die Eröffnung der Ausstellung 
„Türme und Gerüste“, 
keramische Objekte von Franz 

Josef Altenburg. „Unser Programm spannt wieder 
einen breiten Bogen von Konzerten über 
Ausstellungen bis zur Lesung und bietet wie gewohnt 
ein anspruchsvolles Kulturprogramm“ ist Obfrau Anita 
Fröhlich wiederum vom Erfolg überzeugt. 
Ein Folder mit allen Infos und Terminen ist dieser 
Ausgabe der Gemeindezeitung beigelegt. Weitere 
Folder sind beim Kulturverein, den Banken und am 
Gemeindeamt erhältlich. 
 
 

Dobersberger Advent 

– Info für Aussteller 
 

Im Rahmen des Dobersberger Advents am 8. und 9. 
Dez. 2012 im Schloss Dobersberg besteht wieder die 
Möglichkeit Basteleien, Gestecke, usw. auszustellen 
und zu verkaufen. Die Gebühr beträgt € 10,00 je 
Tisch und Tag. 

Wir ersuchen alle Interessierten, sich im 
Gemeindeamt Dobersberg, Tel. 02843/2332, E-Mail 
gemeinde@dobersberg.gv.at oder bei GGR Anita 
Fröhlich, Tel. 0664/6325138 zu melden. Wir freuen 
uns auf Ihre Anmeldung! 
 

 
 

 

 
 

 

JVP Dobersberg 

1. Dobersberger Bieranstich 

5. Oktober 2012 
 



Dobersberger Kulturbrief 
 

 

Seite 7 

Aktuelles 
 

200 Kinder beim 

Ferienspiel 
 

Mit einem Fest am 24. Aug. bei der Grillstation im 
Naturpark wurde das 1. Dobersberger Ferienspiel 
abgeschlossen. Alle Kinder, Eltern und Betreuer die 
bei den verschiedenen Stationen mitgewirkt haben, 
wurden von der Gemeinde zu einem gemütlichen 
Beisammensein mit Grillwürstl und Getränken 
eingeladen. 
 

 
 

Kinder, Eltern, Betreuer und Organisatoren beim 
Abschlussfest des Ferienspiels 
 

Insgesamt gab es rund 200 Anmeldungen bei den 10 
verschiedenen Stationen des Ferienspiels. Bei der 
ersten Station „Notruf 133 – Polizei“ konnte die 
Kinder die Polizeiinspektion mit ihren Einrichtungen 
kennenlernen. Die Firma Holzbau Longin GmbH 
zeigte den Kindern einiges über Holz und was daraus 
entsteht. Dabei konnten sie auch selber 
handwerkliches Geschick beweisen. 
Ein Tag als Kassier war bei der Waldviertler 
Sparkasse zu erleben, wobei auch die 
Sicherheitsmerkmale des Euro vorgestellt wurden. 
Der USV Raika Dobersberg veranstaltete die 1. 
Dobersberger Kinderolympiade mit sportlichen 
Spielen ganz im Sinne des olympischen Gedankens. 
Den älteren Kindern ermöglichte die Jägerrunde 
Dobersberg und Umgebung das Schießen mit dem 
Kleinkalibergewehr. 
Großen Andrang gab es auch beim „Actionday“ der 
Feuerwehr Dobersberg. Die Kinder lernten 
Feuerwehrautos kennen und übten sich im 
Zielspritzen und beim Hindernisparcours. 
Mit Melanie Winkelbauer wurden Filz-Smileys und 
Filzketten gebastelt. 
Kreativität war beim Ferienspiel von Eva Rosenmaier 
gefragt. Torten wurden beschriftet und mit selbst 
geformten Marzipantieren verziert. 
Beim vorletzten Ferienspiel lernten die Kinder das 
Leben im und beim Wasser kennen. Mittels Sieb 
wurden verschiedenste Lebewesen aus dem 

„Felstenteich“ gefischt, durch die Betreuer des 
Naturparkverein Dobersberg bestimmt und erklärt 
und letztendlich wieder ins Wasser zurückgesetzt.  
Ebenso vom Naturparkverein veranstaltet wurde das 
letzte Ferienspiel „Fang den größten Fisch“. Aufgrund 
des großen Interesses, wurde ein zweiter Termin 
organisiert, sodass letztendlich alle angemeldeten 
Kinder teilnehmen konnten. 
Bgm. Reinhard Deimel und Familienreferentin GGR 
Anita Fröhlich bedankten sich beim Abschlussfest bei 
den Organisatoren und Betreuern mittels einer 
Urkunde. 
 
 

 
 
 

www.dobersberg.gv.at 
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Naturpark Dobersberg 
 

Naturpark 

Dobersberg – 

Nachrichten 

 

 
 

Unser Naturparkfest war – trotz widriger Umstände – 
wieder ein Erfolg. Wie schon früher ergeht auch 
dieses Mal ein großes „Dankeschön“ an alle jene, die 
zum Gelingen des Festes beigetragen haben. 
Da das Jahr 2012 unter dem Motto „50 Jahre 
Österreichische Naturparke“ stand, wurden die 
einzelnen Naturparke vom Dachverband gebeten, 
zum geplanten „Festreigen“ Veranstaltungen im 
eigenen Naturpark durchzuführen. 
Der „Festreigen“ wurde im Schloss Schönbrunn 
feierlich eröffnet. An dieser Veranstaltung hat auch 
eine Vertretung unseres Vereines teilgenommen. 
Die aktive Beteiligung an dem „Reigen“ war eine 
Spezialexkursion „Leben im und beim Wasser“ am 
Felsenteich. Die Leitung der Exkursion hatte 
Biologielehrer Gerhard Bräuer übernommen. Das 
Interesse der Anwesenden (speziell der Kinder) 
konnte durch interessante Einblicke in unser 
Felsenteich-Biotop geweckt werden. 
Wieder wurde bewiesen, dass die Bevölkerung die 
Liebe zu ihrem Naturpark mit der Teilnahme an 
dieser alljährlichen Veranstaltung zeigte. 
 

„Lange Nacht der Naturparke“ 
 

In allen NÖ Naturparken findet am Samstag, 
15. Sept. 2012 die „Lange Nacht der Naturparke“ 
statt. Im Naturpark Dobersberg gibt’s an diesem Tag 
eine Laternenwanderung durch den Kirchenwald über 
den Pioniersteig zur Jausenstation, die an diesem 
Abend geöffnet ist. Den Abschluss bildet ein 
gemütliches Beisammensein beim Lagerfeuer. 
Treffpunkt ist am 15. Sep. 2012 um 19.30 Uhr beim 
Haupteingang des Naturparks (Pfarrkirche). Bitte 
Laternen mitbringen! 
 

Ein Nachtrag zum Schlossgarten 
 

Der „Schlossgarten“ ist für die Öffentlichkeit frei 
zugängig. Wir ersuchen die Benützer aber die 

Gartentüre immer zu schließen. Das Radfahren und 
das Mitnehmen von Hunden sind nicht gestattet. Der 
Garten soll eine „Oase der Erholung“ sein! 
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Regionalhauptschule 
 

Rückblick der Hauptschule auf 

abgelaufenes Schuljahr 
 
Am Beginn eines neuen Schuljahres ist es bereits 
Tradition geworden, auf das abgelaufene Schuljahr 
zurückzublicken. 
Direktor Gerald Löffler betonte im Rahmen der 
Schulschlussfeier, dass für die ausgezeichneten 
Lernerfolge der SchülerInnen ein optimales 
Lernumfeld (zB. kleine Gruppen, schülerorientierte 
Unterrichtsmethoden), die vorbildliche Zusammen-
arbeit von Schulerhalter, Eltern, Schüler und Lehrer 
sowie ein motiviertes Lehrerteam (zB. individuelle 
Förderung der Schüler, leistungsgerechtes Fordern) 
wesentliche Voraussetzungen sind. 
 
 

Als besondere Leistungen wurden herausgestellt: 
 

 19 Computerzertifikate für die Schülerinnen und 
Schüler der 4. Klasse 

 

 
 

 Teilnehmerinnen am Englisch-Intensiv-Programm 
„KET“ erhielten ihre Zeugnisse 

 

 
 

 Schüler mit besonderen sportlichen Leistungen 
erhielten Sportabzeichen und Helferscheine 

 

 
 

 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an der „Mathe- 
und Englischolympiade“ wurden ausgezeichnet  

 „Top-Leser“ mit den meisten gelesenen Büchern 
erhielten Preise 

 

 
 

 26 Schülerinnen und Schüler haben das Schuljahr 
mit „Ausgezeichnetem Erfolg“ abgeschlossen, 3 
Schülerinnen haben „lauter Einser“ im Zeugnis. 
Sie alle bekamen von den Klassenvorständen eine 
Urkunde, jene mit  „lauter Einser“ haben einen 
Buchpreis, gespendet von der Buchhandlung 
Kargl,  als Anerkennung ihrer Leistungen 
überreicht bekommen 

 18 Schüler haben das Schuljahr mit „Gutem 
Erfolg“ abgeschlossen. 

 

Somit weisen mehr als die Hälfte der Schülerinnen 
und Schüler einen weit überdurchschnittlichen 
Lernerfolg auf. 
Der Schulleiter gratulierte den Schülern, Eltern und 
Lehrern zu den hervorragenden Leistungen. Danach 
luden die 19 Schulabgänger der 4. Klasse ihre Eltern, 
Lehrer und die Schulwarte zu einer 
Verabschiedungsfeier ein. Im Zeitraffer erinnerte man 
sich an die 4 gemeinsamen Jahre, besondere 
Highlights wurden mit Bildern hervorgehoben. 
 

Ausblick 2012/13 
 

Das neue Schuljahr begann am 3. Sept. 2012 um 
8:00 mit einem gemeinsamen Gottesdienst für Volks- 
und Hauptschule. 
Mit 1. Sept. 2012 trat OSR VD Elfriede Koch in den 
Ruhestand. Die Leitung der Volksschule übernimmt 
Dir. Gerald Löffler. Die Schülerzahlen sind nahezu 
unverändert, ebenso die Anzahl der Lehrpersonen. 
 
 

 

Die Bestellfrist zum Heckentag 2012 endet am 
17. Oktober. Bestellungen sind bis zu diesem Termin 
unter www.heckentag.at möglich! 
 



Dobersberger Kulturbrief 
 

 

Seite 10 

Kindergarten 
 

2011/12 - Ein ereignisreiches 

Kindergartenjahr  
 

 
 

Wir starteten im neuen Kindergartenjahr 
2011/2012mit dem Büchereinachmittag „Bücher 
werden lebendig“ am 5. Nov. 2011 im Kindergarten 
Dobersberg. Kinder und Eltern hatten sehr viel Spaß 
und zeigten großes Interesse bei den drei Stationen. 
Im Zuge des Nachmittags durften wir die vom 
Elternverein angekauften Bücherregale und Bücher 
überreichen. Wir freuten uns sehr über die 
zahlreichen Besucher und die gelungene 
Veranstaltung. 
Gleich eine Woche später feierten wir gemeinsam mit 
vielen Familien das Martinsfest im Schloss. Nach 
einem Umzug durch den Ort und einem kurzen 
Theaterspiel ließen wir den Abend im Schlosshof 
ausklingen. 
Sehr erfolgreich verlief auch wieder unsere 
Vorweihnachtsaktion der Foto-Weihnachtskarten im 
Schloss. Viele Eltern nutzten diese Gelegenheit um 
eine persönliche Weihnachtskarte mit Fotos der 
eigenen Familie zu bekommen. Bei der 
Weihnachtsfeier im Kindergarten schenkte der 
Elternverein jeder Gruppe das Kinderspiel des Jahres 
2011 „Da ist der Wurm drin“. 
 

 
 

Nach dem im Jänner 2012 dann endlich der von den 
Kindern heiß ersehnte Schnee kam, entschieden wir 
uns, dem Kindergarten eine größere Anzahl an 

Schneeschaufeln, Rutschtellern und Besen zur 
Verfügung zu stellen. 
 

 
 

Mit einem wunderschönen Abschlussfest am 23. Juni 
2012 beendeten wir das Kindergartenjahr 2011/12. 
Alle Schulanfänger wurden mit einem Lied 
verabschiedet, es gab eine Hüpfburg und die Kinder 
durften Bauchtaschen gestalten. Höhepunkt war 
dann der gemeinsame Luftballonstart. 
 

 
 

Wir bedanken uns bei dem Kindergartenteam, der 
Marktgemeinde Dobersberg, der Raiffeisenkasse 
Dobersberg-Waldkirchen, der Waldviertler Sparkasse 
von 1842, den Eltern und den zahlreichen Helfern 
sehr herzlich für ihre Mithilfe und ihre Unterstützung! 
 
 
 
 

 

23. Jahrmarkt in Slavonice 

15. Sept. 2012 ab 9.00 Uhr 
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Musikschule Thayaland 
 

Wir haben „Zuwachs“ bekommen 
 
Die Gemeinde Pfaffenschlag hat sich entschlossen 
dem Musikschulverband Thayaland beizutreten und 
ihre Kinder bei uns in der Musikschule ausbilden zu 
lassen. Der Gemeindeverband der Musikschule 
Thayaland umfasst nun die Gemeinden Dobersberg, 
Gastern, Karlstein, Kautzen, Pfaffenschlag, Thaya 
und Waldkirchen. 
Wir freuen uns, alle musikinteressierten SchülerInnen 
bei der Entdeckungsreise in der faszinierenden Welt 
der Musik begleiten zu dürfen. 
 

Weiters dürfen wir auch zwei neue 
Kolleginnen bei uns begrüßen und 
wünschen ihnen einen guten Start und 
viel Spaß beim Unterrichten!! 
Birgit Karoh (Bild links) 
wird die Querflötenklasse 
betreuen und Sarah 

Leisch (Bild rechts) übernimmt die 
Musikalische Früherziehung, aber auch 
Klavier und Harfe gehören zu ihrem 
Unterrichtsangebot. 
 

Aufgrund der Vorgabe des Landes NÖ einer 
Drittellösung beim Musikschulentgelt (1/3 Land, 1/3 
Gemeinde und 1/3 Eltern) musste nach drei Jahren 
wieder eine moderate Erhöhung der Beiträge 
erfolgen. Die neue Gebührenordnung können sie auf 
der Homepage der Musikschule Thayaland 
www.musikschule-thayaland.at einsehen. 
Zum ersten Mal in der Geschichte des 
Musikschulverbandes hat eine Schülerin die  
Abschlussprüfung (Fach Klavier) an der Musikschule 

abgelegt. Wir gratulieren Doris Zimmermann aus 
Brunn (Klasse Anita Steininger-Kainz) zu ihrem 
großartigen Erfolg! 
Der Musikschulverband feiert 2012 das 10-jährige 
Bestandsjubiläum und möchte zu diesem Anlass zu 
einem Festkonzert am 15. November 2012, 15.00 
Uhr in der Musikschule Dobersberg einladen. 
Weitere Informationen sind bei Rainer M. Haidl, Tel. 
0650/9120121 oder musikschule.thayaland@a1.net 
erhältlich. 
 

 

Einladung zum 
 

Michaeli-Kirtag 
 

am Sonntag, 30. Sept. 2012 

in Goschenreith 

 

ab 10.00 Uhr 

Frühschoppen mit reichhaltigem 

Mittagstisch 

(Kotelett, Schnitzel, Kuchen, Kaffee, ...) 

 
Um Ihren Besuch bittet die 

Freiwillige Feuerwehr Goschenreith 

 
Der Reinerlös dieser Veranstaltung dient zur Anschaffung von 

Einsatzgeräten 
 
 

 

 

Aber auch das restliche Team der Musikschule Thayaland steht gerne zur Verfügung! 
 

 
Rainer M. Haidl, M.A. 

(Blechblasinstrumente, 
Theorie, Viola) 

 
Hubert Bogg 

(Klarinette, Saxophon) 

 
Mag. Caroline 

Friedrich 

(Violine, Klavier) 

 
Mag. Ottilia Gaurean 

(Tanz) 

 
Engelbert Haßlinger 

(Schlagwerk) 

 
Michaela Haidl 

(Akkordeon, Hackbrett, 
Steirische Harmonika) 

 
Mag. Bettina Ledwinka 

(Tanz) 

 
Roberto Lemma 

(Gitarre) 

 
Sonja Schneider 

(Gesang, Klavier) 

 
Anita Steininger-Kainz 

(Klavier) 
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Verschiedenes 
 

Nachlese zur 

Airshow12 
 

Der Obmann der Fliegergruppe Waldviertel Dr. Josef 
Dörrer hat uns folgenden Nachlese zur Airshow 12 
übermittelt: 
 

Werte DobersbergerInnen! Die Airshow12, am 4. und 
5. August dieses Jahres war für die Union-
Fliegergruppe und für die ganze Region ein großer 
Erfolg. Ich möchte mich im Namen des Vereines bei 
der Bevölkerung bedanken, dass sie die 

Veranstaltung so mit-
getragen hat. 
Besonders darf ich allen 
danken, die aktiv zum 
Erfolg beigetragen haben, 
namentlich den freiwilligen 
Helfern der Feuerwehren, 

der Exekutive, den Männern der Straßenmeisterei, 
den Gemeindevertretern, den Mitarbeitern des 
„Zukunftsraum Thayaland“, den befassten Beamten 
der Bezirkshauptmannschaft und der Landes-
regierung. Ich danke auch den großzügigen 
Sponsoren, ohne die eine derartige Veranstaltung, 
bei vertretbaren Eintrittspreisen nicht durchführbar 
wäre. 
 

 
 

Kurz möchte ich noch auf das Gewinnspiel eingehen. 
Es warten noch viele Preise auf den Gewinner. Eine 
Ziehungsliste finden Sie im Internet unter 
www.airshow12.at sowie am Flugplatz und in meiner 
Ordination. Jedes Los berechtigt auch automatisch 
zum verbilligten Mitfliegen (das ist die unterstützende 
Mitgliedschaft). Es würde uns sehr freuen, wenn viele 
DobersbergerInnen davon Gebrauch machen 
würden. 
 

Mit Fliegergruß     Dr. Josef Dörrer 

Postbus ändert 

Fahrplan 
 

Im Rahmen der Postbus Linie 
1318 von Waidhofen/Thaya 
kommend über Dobersberg 
(Abfahrt 12.00 Uhr) nach 
Waldkirchen/Thaya fährt der 
Postbus ab sofort auch über 

Hohenau und Reibers nach Waldkirchen/Thaya 
(Ankunft 12.09 Uhr). 
Diese Fahrplanänderung bringt für die SchülerInnen 
aus Hohenau und Reibers und deren Eltern eine 
wesentliche Erleichterung des täglichen Schulweges. 
 
 

Senioreninformation 

des Seniorenbundes 
 

Bitte nicht vergessen: Die Termine im Herbst 2012! 
 

Seniorenturnen „Bewegung ist Leben“ ab 6. Sept. 
wieder jeden Donnerstag von 16 Uhr – 17 Uhr im 
Turnsaal der Hauptschule in Dobersberg. 
 

Montag, 17. Sept., Tagesausflug nach Schrems mit 
folgendem Programm: Führung im Steinbruch – 
Walviertler Schuhwerkstatt – Himmelsleiter – 
Brauerei Schrems 
 

8. bis 10. Okt., Fahrt ins schöne Zillertal – Achensee 
– Alpbachtal 
 

Samstag, 29. Sept., Senioren – Herbstkränzchen 
im Pfarrstadl Ludweis. Es werden sicher ein paar 
gemütliche Stunden. Wir könnten eventuell mit einem 
Bus fahren. 
 

Sonntag, 14. Okt., 2012 Herbstkonzert mit den 
Raabsodies im Stadtsaal in Waidhofen/Thaya 
 

Freitag, 19. Okt., Kinofilm in St. Pölten „Anfang 
80“ mit Karl Merkatz u. Christine Ostermayer, am 
Vormittag kostenlose Führung im NÖ Landhaus, 
Preis für Eintrittskarte und Bus € 15.00 
 

Freitag, 26. Okt., „Fit Wandertag“ der Gemeinde, 
wo wir wieder mit einer  Gruppe teilnehmen 
 
 
 
 
 
 
www.senioren-noe.at 

Fotos: Birgit Krenner, Hubert Floh 
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Veranstaltungen 
 

Am RADLrekordTAG 

auf den Sattel 

schwingen! 
 

 
 
Am diesjährigen RADLrekordTAG am 22. September 
unter dem Motto „Mit dem Radl Grenzen überwinden“ 
sollen wieder Rekorde gebrochen werden. Auffällig 
viele Radelnde sollen an diesem Tag auf den 
Radwegen und Straßen Niederösterreichs unterwegs 
sein und damit ein deutliches Zeichen für 
umweltfreundliche Mobilität setzen. 
Auch unsere Gemeinde beteiligt sich gemeinsam mit 
der Region Zukunftsraum Thayaland an dieser 
Aktion: Treffpunkt ist am 22. Sept. um 8.30 Uhr beim 
Ärztehaus Dobersberg. Nach einer Stärkung mit 
einem kleinen Frühstück oder Getränken geht’s um 
9.00 Uhr per Rad oder per Gratisbus (kostenloser 
Radtransport) nach Slavonice und Telc. Ab 
Slavonice ist auch die Bahnfahrt nach Telc möglich, 
wobei die Zugkosten in Tschechischen Kronen zu 
bezahlen sind. In Slavonice und Telc wird ein 
umfangreiches Rahmenprogramm wie z.B. geführte 
Rad-Sightseeing-Touren geboten. Die Rückfahrt 
erfolgt um 16.00 Uhr ab Telc. 
Weitere Informationen sind in Kürze auf unserer 
Homepage www.dobersberg.gv.at bzw. auf der 
Homepage des Vereins Zukunftsraums Thayaland 
www.thayaland.at ersichtlich. 
 
 

 
 
 

Oldtimerrast in 

Dobersberg 
 

Im Rahmen der Genuss-Tage veranstaltet die 
Arbeitsgemeinschaft der Bäcker am 15. Sept. eine 
Oldtimerausfahrt. Die Runde führt auch über 
Dobersberg wo die Oldtimer ab ca. 11.00 Uhr am 
Parkplatz vor der Fleischerei Handl eine Rast 
einlegen und zu besichtigen sein. 
 
 

10. „NÖ Tage der 

Offenen Ateliers“ 
 

Über 1000 bildende KünstlerInnen und 
KunsthandwerkerInnen in NÖ werden am 13. und 14. 
Oktober 2012 ihre Ateliers, Galerien, Werkstätten 
und Studios öffnen. 
Aus der Gemeinde Dobersberg beteiligt sich Franz 
Müssauer aus Merkengersch 22 an dieser Aktion. 
Sein Atelier mit Malereien und Zeichnungen wird an 
beiden Tagen jeweils von 14.00 bis 18.00 Uhr für 
Besucher geöffnet sein. 
Weitere Infos unter: www.kulturvernetzung.at 
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Region Thayaland 
 

Radwegeprojekt „Thayarunde“ – 

Wieder Hürden genommen 
 
Mit der Unterfertigung der Kaufvereinbarung 
übernimmt die Region Thayaland die aufgelassenen 
Bahntrassen Waidhofen/Th – Staatsgrenze und 
Göpfritz - Raabs/Th. Damit geht das Projekt Radweg 
Thayarunde in die Zielgerade. 
Nach mehrmonatigen Detailverhandlungen wurde am 
20. Juli die Kaufvereinbarung zwischen der NÖVOG 
und dem Verein Zukunftsraum Thayaland unterfertigt. 
Zu einem symbolischen Kaufpreis von einem Euro 
übernimmt die Region das Trassenband der Strecken 
Waidhofen/Th – Staatsgrenze und Göpfritz – 
Raabs/Th. Damit kann die Region als Eigentümer 
über Umsetzung und Gestaltung des Radweges 
selbst entscheiden. 
 

 
 

Landesrat Mag. Karl Wilfing gratuliert den Bürgermeistern 
Deimel, Androsch, Strohmayer-Dangl, dem NÖVOG 
Geschäftsführer Dr. Stindl und Prof. Zibuschka zum 
erfolgreichen Abschluss der Verhandlungen 

 
„Die Region hat es sich nicht einfach gemacht. Es 
waren viele Fragen genau zu klären, schließlich ist es 
kein alltägliches Geschäft gewesen“, so Bgm. 
Deimel, Obmann der Kleinregion. Gemeinsam mit 
Bgm. Androsch und Bgm. Strohmayer-Dangl hat er 
die Verhandlungen mit dem Geschäftsführer der 
NÖVOG, Dr. Stindl, und dem Eigentümervertreter 
Prof. Zibuschka geführt. 
Zu klären war z.B. die Abgrenzung der Flächen und 
Objekte, der Kaufpreis, die langfristige Erhaltung von 
Schlüsselbauwerken wie Brücken und Stützmauern, 
aber auch grundsätzliche Vereinbarung zum 
geschlossenen Erhalt des Trassenbandes. 
Verkehrslandesrat Mag. Karl Wilfing freut sich, dass 
die Verhandlungen seitens der Region sehr 
zielstrebig und professionell geführt wurden. Ein 

Zeichen, dass sich die Bürgermeister der 
Verantwortung bewusst sind, die sie mit dem Kauf 
der Strecke übernehmen, aber auch die Chance für 
ein touristisches Leitprojekt erkannt haben. „ Die 
Entscheidung über die Nutzung der Bahntrasse als 
Radweg ist in der Region getroffen worden. Damit 
wurde eine wesentliche Voraussetzung für das 
Gelingen des Projektes geschaffen“, so Wilfing. 
 

Ergänzend konnte BR Bgm. Androsch über die gute 
Zusammenarbeit mit den tschechischen 
Partnergemeinden berichten. Dazu gab in Slavonice 
wieder ein Abstimmungs- und Planungsgespräch zur 
weiteren Vorgangsweise. Die Gemeinde Slavonice ist 
für den Bau des Radweges vom Bahnhof bis zur 
Staatsgrenze bereits startklar. 
Auf österreichischer Seite laufen aktuell die 
Umwidmungsverfahren in den Anrainergemeinden. 
Nachdem nun die Eigentumsverhältnisse der Trassen 
geklärt sind, ist der Baubeginn der Strecke Göpfritz – 
Raabs/Th als erster Teilabschnitt der Thayarunde 
2012 gesichert. „Auch weil das Land NÖ hinter dem 
Projekt steht und die Region weiterhin unterstützt“, 
wie Bgm Strohmayer-Dangl abschließend betonte.  

 
 



 

 

 

Silvia Amon-Dittmar, Akkordeon 
Martin Lehnfeld, Violine 
Richard Motz, Violine 
Gerhard Trötscher, Kontrabass 
Franz Zimmermann, Kontragitarre 



 

 

 
 

 


